
 

Familie Duplois-Rauh 
„In erster Linie liebe ich an meinem Beruf den Um-

gang mit Kindern“ 
 
 
 
Mutter:  Annette (*1960) 

Vater:  Harald (*1959) 

Sohn:  Yannick (*1994) 

Sie wollen mehr  

über uns erfahren… 

Bitte wenden! 

Der Leitfaden meiner Arbeit ist: „etwas 
aus eigener Kraft erreichen“. 

Meine Tageskinder finden eine Vielzahl 
altersgerechter Spielsachen sowie ver-

schiedenartige Bastelmaterialien vor. Ich 
ermuntere die Kinder alles einmal auszu-

probieren. Ich helfe, zeige, mache vor und 
unterstütze, wenn es mal nicht so klappt, 
aber ich nehme den Kindern die „Arbeit“ 

nicht ab. 

 

 

 

 

 

 



 

Qualifizierung: 
Ich (Annette Duplois-Rauh) habe eine Pflegeerlaubnis für bis zu fünf Kinder und 
nehme regelmäßig an Fortbildungen für Tagespflegepersonen der Servicestelle, des 
Hessischen Kindertagespflegebüros und des Main-Kinzig-Kreises, Gruppenabenden, 
Supervision und einem Erste-Hilfe-Kurs am Kleinkind teil. 
In Begleitung des Kinderhaus Uhlandstraße nahm ich in der Zeit von Oktober 2005 
bis November 2007 am Projekt „Bildungs- und Lerngeschichten“ teil. 
Es finden regelmäßig Hausbesuche von pädagogischen Fachkräften der Servicestelle 
Kindertagespflege Maintal statt. 
 
Tagesmutter seit:  1996 
Kindertagespflegeplätze (gem. Pflegeerlaubnis MKK):  5 
Bevorzugtes Alter:  6 Monate bis 3 Jahre 
Mögliche Betreuungszeiten:  nach Absprache 
 
Häusliches Umfeld: 
Wir haben ein eigenes Haus mit Garten und Hof, in dem die Kinder mit verschiede-
nen Fahrzeugen fahren können, sowie Sand und diverse Spielsachen. 
 
Haustiere:  Kaninchen 
 
Meine Fähigkeiten, Fertigkeiten, Erfahrungen, Vorlieben: 
Ich gehe nach Möglichkeit mit meinen Tageskindern täglich in den Wald und nutze 
unsere Außenspielplätze, um die Gegend und die Natur zu erkunden. Dabei haben die 
Kinder ausreichend Bewegung und sind gleichzeitig an der frischen Luft. 
Zuhause machen wir mit selbst erfundenen „Musikinstrumenten“ Musik und singen 
dazu. Es wird noch gemalt und je nach Alter des Kindes auch schon mal etwas gebas-
telt – doch hauptsächlich wird gespielt, geschmust, getröstet und gelacht. 
 
Was mich reizt und was ich an meinem Beruf liebe: 
In erster Linie liebe ich an meinem Beruf den Umgang mit Kindern. Es ist für mich 
immer wieder eine neue Herausforderung, da ich spätestens dann, wenn die Kinder in 
den Kindergarten kommen, wieder neue Kinder in verschiedenen Altersgruppen auf-
nehmen kann. Es reizt mich Tagesmutter in Maintal zu sein und durch die Vernetzung 
in der Servicestelle Kindertagespflege Maintal in den Genuss verschiedener Fortbil-
dungen zu kommen und meine Erfahrungen damit zu erweitern. Ich mag es außerdem, 
meinen Alltag mit den Kindern weitestgehend selbst bestimmen zu können. 
 
Ich bin mit der Weitergabe meiner hier angegebenen personenbezogenen Daten an interessierte El-
tern und Institutionen wie Kindertageseinrichtungen und Gemeindeverwaltungen einverstanden. 
 

Eine Einverständniserklärung der Tagespflegeperson 
liegt der Servicestelle Kindertagespflege Maintal vor. 

 
Maintal, im Mai 2010  


